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Wer durfte mit 53 in die Rente gehen ?

Was suchen 10 Millionen Menschen in Deutschland ?
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(Quelle : Presse- und Informationsamt der Bundesregierung, www.bundesregierung.de)
Kontakte. Deutschland ist weltweit ein Messeplatz Nr. 1. Rund 150 internationale und überregionale Fachmessen finden hier statt. Das sind rund zwei Drittel der Top-Messen in der Welt. Darüber hnaus finden jährlich ca. 180 regionale Messen sowie eine kaum überschaubare Zahl kleinerer Ausstellungen statt.

Auf den Messen werden Informationen aus erster Handüber Trends auf den internationalen Märkten ausgetauscht, Kontakte geknüpft, Verhandlungen geführt und Geschäfte zum beiderseitigen Vorteil abgeschlossen. Jedes Jahr kommen mehr als 150.000 Aussteller zu den Messen in Deutschland, davon fast die Hälfte aus dem Ausland. Sie treffen auf mehr als 10 Millionen Besucher, von denen fast 2 Millionen aus der ganzen Welt anreisen.
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(Quelle : Presse- und Informationsamt der Bundesregierung, www.bundesregierung.de)
Wer kauft eigentlich „Made in Germany“ ? 
Die ganze Welt. Denn Deutschland ist von jeher ein Exportland. Vor allem Kraftfahrzeuge und Maschinen sowie chemische und elektrotechnische Erzeugnisse machen Deutschland zur zweitgröβten Exportnation der Welt. Allein Umweltschutz-Technologie aus Deutschland hat einen Welthandelsanteil von 17%. Die wichtigsten Handelspartner der deutschen Exportwirtschaft sind die Mitgliedsländer der Europäischen Union sowie die USA. In rund 160 Ländern werden deutsche Waren gern gekauft.

Langlebigkeit nd Qualität – „Made in Germany“ genieβt weltweit einen guten Ruf. Darüber hinaus profitieren in- und ausländische Unternehmen in Deutschland auch von der hervorragend ausgebauten Infrastruktur sowie der geografischen Lage des Landes. Erstklassige Voraussetzungen, um die mehr als 700 Millionen Verbraucher in ganz Europa schnell zu erreichen.
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